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HANDELSBILANZ

Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH
Halle (Saale)

zum

31. Dezember 2019
AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

1. geleistete Anzahlungen 0,00 0,00

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 34.479,00 33.789,00

III. Finanzanlagen

1. Genossenschaftsanteile 250,00 250,00

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. fertige Erzeugnisse und Waren 21.378,98 21.677,11

II. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 129.785,83 106.421,45

2. sonstige Vermögensgegenstände 72.898,06 202.683,89 14.044,20

III. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 213.607,23 344.887,79

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

II. Gewinnvortrag 76.446,53 112.160,15

III. Jahresüberschuss 57.780,21 35.713,62-

B. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen 50.856,00 62.674,26

C. Verbindlichkeiten

1. erhaltene Anzahlungen auf
Bestellungen 0,00 106.261,45
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
Euro 0,00 (Euro 106.261,45)

2. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 230.578,70 112.660,19
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
Euro 230.578,70 
(Euro 112.660,19)

3. sonstige Verbindlichkeiten 39.371,27 269.949,97 146.059,47
- davon aus Steuern

Euro 28.857,96 
(Euro 35.480,03)

- davon im Rahmen der
sozialen Sicherheit
Euro 3.138,30 (Euro 2.390,18)

Übertrag 472.399,10 521.069,55 Übertrag 480.032,71 529.101,90
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HANDELSBILANZ

Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH
Halle (Saale)

zum

31. Dezember 2019
AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

Übertrag 472.399,10 521.069,55 Übertrag 480.032,71 529.101,90

C. Rechnungsabgrenzungsposten 7.633,61 8.032,35 - davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
Euro 39.371,27 
(Euro 146.059,47)

480.032,71 529.101,90 480.032,71 529.101,90
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2019 bis 31.12.2019

Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH
Halle (Saale)

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro

1. Umsatzerlöse 1.390.370,77 832.309,72

2. Gesamtleistung 1.390.370,77 832.309,72

3. sonstige betriebliche Erträge
a) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 3.228,71 633,60
b) übrige sonstige betriebliche Erträge 1.578.385,32 1.305.993,41

1.581.614,03 1.306.627,01

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für

bezogene Waren 87.985,06 81.989,98
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 358.544,55 196.915,99

446.529,61 278.905,97

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 907.794,08 738.691,54
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung

und für Unterstützung 204.220,41 163.278,09
1.112.014,49 901.969,63

6. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlage-
vermögens und Sachanlagen 25.563,23 14.954,71

7. sonstige betriebliche Aufwendungen
a) Raumkosten 83.338,58 82.439,44
b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben 9.376,61 10.542,10
c) Reparaturen und Instandhaltungen 15.746,81 919,48
d) Fahrzeugkosten 10.905,25 19.077,23
e) Werbe- und Reisekosten 1.070.933,65 694.402,65
f) Kosten der Warenabgabe 58,40 57,12
g) verschiedene betriebliche Kosten 137.711,37 164.745,61
h) Verluste aus Wertminderungen oder aus dem Abgang von

Gegenständen des Umlaufvermögens und Einstellungen
in die Wertberichtigung zu Forderungen 99,00 121,00

i) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 1.101,45 5.890,16
1.329.271,12 978.194,79

8. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 7,70 7,74

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 144,74 228,69
- davon Zinsaufwendungen aus der Abzinsung von Rück-

stellungen Euro 144,74 (Euro 228,69)

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,46- 0,00

11. Ergebnis nach Steuern 58.469,77 35.309,32-

12. sonstige Steuern 689,56 404,30

13. Jahresüberschuss 57.780,21 35.713,62-
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Anhang

 

 

Die Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH mit Sitz in Halle (Saale) ist beim Amtsgericht Stendal un-
ter HRB 214694 eingetragen.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019 ist nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuch-
es (HGB) und des GmbH-Gesetzes (GmbHG) aufgestellt. Gemäß KVG-LSA sind die Vorschriften
für große Kapitalgesellschaften zu beachten.

1. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Bilanzierung und die Bewertung erfolgten nach den Bestimmungen der §§ 246 bis 256 HGB
sowie § 42 GmbHG.

Das Anlagevermögen ist mit den Anschaffungs- oder Herstellungskosten unter Berücksichtigung
von Anschaffungskostenminderungen und unter Abzug von objektbezogen gewährten Zuschüssen
angesetzt. Die planmäßigen Abschreibungen sind nach der linearen Abschreibungsmethode er-
rechnet. Die Zugänge des Geschäftsjahres sind zeitanteilig abgeschrieben worden. 

Geringwertige Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens mit Anschaffungskosten netto unter Euro
800,00 werden im Jahr des Zugangs in voller Höhe abgeschrieben und als Abgang verbucht. 

Die Finanzanlagen (Genossenschaftsanteile) wurden zu Anschaffungskosten bilanziert. 

Das Vorratsvermögen (Warenbestand) ist zu Anschaffungskosten unter Berücksichtigung des
strengen Niederstwertprinzips angesetzt.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und die sonstigen Vermögensgegenstände sind
zu Nennwerten abzüglich Pauschalwertberichtigungen bewertet. 

Die Kassenbestände, die Bankguthaben und der aktive Rechnungsabgrenzungsposten sind zu
Nominalwerten ausgewiesen.

Das gezeichnete Kapital ist mit dem Nennbetrag bilanziert. Es entspricht der Festsetzung im Ge-
sellschaftsvertrag sowie der Eintragung im Handelsregister. 

Rückstellungen sind nach Maßgabe des § 249 HGB gebildet und in Höhe des voraussichtlichen
Erfüllungsbetrages nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung dotiert. 

Die Verbindlichkeiten sind mit den Erfüllungsbeträgen angesetzt.
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2. Erläuterungen zu den Posten der Bilanz

(1)  Anlagevermögen

Der Bestand und die Entwicklung der Posten des Anlagevermögens sind im Anlagespiegel (Anlage
1.2 a) dargestellt. Die Abschreibungen des Geschäftsjahres sind dort ebenfalls vermerkt. Die Ge-
sellschaft hat in 2019 von dem Wahlrecht der R 6.5 EStR Gebrauch gemacht und den im Vorjahr
von der Stadt Halle (Saale) erhaltenen Zuschuss von EUR 100.000,00  von den Anschaffungsko-
sten für die Tagungssoftware von insgesamt EUR 100.000,00 abgesetzt.

(2)  Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstige Vermögensgegenstände

Von den Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände im Gesamtbetrag von EUR
202.683,89 (Vj. EUR 120.465,65) sind EUR 195.076,49 (Vj. EUR 112.858,25) innerhalb ei nes Jah-
res fällig. Geleis tete Mietkautionen in Höhe von EUR 7.607,40 (Vj. EUR 7.607,40) haben eine
Laufzeit von mehr als ei nem Jahr. For de rungen aus Steuern bestehen in Höhe von EUR 18.678,79
(Vj. EUR 2.185,00).

(3)  Aktiver Rechnungsabgrenzungsposten

Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten enthält für 2020 bezahlte Werbe- und Messekosten,
Versicherungsbeiträge und Kfz-Steuern. 

(4)  Gezeichnetes Kapital

Das gezeichnete Kapital beträgt EUR 25.000,00; es ist in voller Höhe eingezahlt.

(5)  Sonstige Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen enthalten im Wesentlichen EUR 4.660,00 Verpflichtungen für aus-
stehenden Urlaub, EUR 17.800,00 für weitere Personalverpflichtungen, EUR 15.367,00 Rückstel-
lungen für ausstehende Rechnungen sowie EUR 13.029,00 Verpflichtungen für die Aufbewahrung
von Geschäftsunterlagen. 

Die Rückstellung für die Aufbewahrung von Geschäftsunterlagen wurde nach § 277 Abs. 5 Satz 1
HGB in Verbindung mit § 253 Abs. 2 HGB abgezinst.

(6)  Verbindlichkeiten

Zusammensetzung: 

31.12.2019 31.12.2018
EUR EUR

Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 0,00 106.261,45
-  davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr (0,00) (106.261,45)
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 230.578,70 112.660,19
-  davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr (230.578,70) (112.660,19)
Sonstige Verbindlichkeiten 39.371,27 146.059,47
-  davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr (39.371,27) (146.059,47)
-  davon aus Steuern (28.857,96) (35.480,03)
-  davon im Rahmen der sozialen Sicherheit (3.138,30) (2.390,18)
  269.949,97 364.981,11
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(7)  Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Büromietvertrag Marktplatz 13 (Marktschlösschen), Halle (Saale)

Zum Bilanzstichtag bestanden Mietverpflichtungen aus Nutzungsverträgen über das Erdgeschoss
(Bruttofläche 59,82 qm), über Teilflächen des 1. Obergeschosses (Bruttofläche 220,14 qm) sowie
das 2. Obergeschoss (Bruttofläche 242,45 qm) auf dem Grundstück „Marktplatz 13 / Marktschlös-
schen" zum Zwecke des Betriebes der Tourist-Information und eines Büros.

Die Verträge haben am 01.11.2006 begonnen und sind für die Zeit bis zum 01.11.2016 fest abge-
schlossen. Das Mietverhältnis verlängert sich jeweils um ein Jahr, falls es nicht spätestens sechs
Monate vor Ablauf der Mietzeit gekündigt wird. Der Vermieter hat ab dem 01.09.2013 die laufende
monatliche Miete unter Bezugnahme auf den Verbraucherpreisindex 2000 um 8% angehoben. 

Weitere Mietverträge für gewerbliche Räume 

Ab dem 01.03.2014 nutzt die Gesellschaft Lagerflächen (Hallenfläche 264 qm, Freifläche 104 qm)
in der Schmiedstraße 17. Der Mietvertrag wurde für die Zeit bis zum 01.03.2015 fest ab geschlos-
sen. Das Mietverhältnis verlängert sich jeweils um ein Jahr, falls es nicht spätestens sechs Monate
vor Ablauf der Mietzeit gekündigt wird.

Leasingverträge Geschäftsfahrzeuge

Es besteht ein Leasingvertrag mit der Volkswagen Leasing GmbH, Braunschweig, über einen Pkw
mit einer Laufzeit von 48 Monaten. Die monatliche Netto-Leasingrate beträgt EUR 494,93.
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Weitere Mietverträge

Darüber hinaus hat die Gesellschaft weitere wesentliche Mietverträge über eine Laufzeit von je-
weils 36 Monaten mit folgenden Firmen abgeschlossen:

- MMV Leasing     PC's und Monitore
- Ingenieurbüro Hoffmann GmbH  PC's und Monitore
- HL komm Telekommunikations GmbH Telefonanlage
- TA Triumph-Adler Deutschland GmbH Fax und Kopiergeräte
- Grenkeleasing AG    Computerkassensystem.

Die Mietverträge werden an die aktuellen Anforderungen und Bedürfnisse der Gesellschaft ange-
passt. Im Geschäftsjahr 2019 wurden TEUR 21,8 an Nettomiete bezahlt.

3. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Umsatzerlöse und Sonstige betriebliche Erträge

Im Geschäftsjahr hat die Gesellschaft einen institutionellen Zuschuss des Gesellschafters (TEUR
1.511,3 der Stadt Halle (Saale)) zur Finanzierung des Geschäftsbetriebs erhalten. 

Die sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten darüber hinaus mit TEUR 10,0 Erträge auf der
Grundlage eines Kooperationsvertrages mit der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg für die
teilweise Übernahme von Aufgaben des bisher von ihr betriebenen Uni-Shops mit Info-Punkt, mit
TEUR 13,1 Erstattungen der Krankenkassen sowie mit TEUR 3,2 Erträge aus der Auflösung von
Rückstellungen.  

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Die Zinsen und ähnlichen Aufwendungen beinhalten Zinsaufwendungen aus der Abzinsung von
Rückstellungen in Höhe von EUR 144,74.

4. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach dem Bilanzstichtag haben sich nicht ergeben. 

5. Sonstige Angaben

(1)  Mitarbeiter

Zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2019 (in Klammern: 31. Dezember 2018) wurden beschäftigt:
  Geschäftsführer      1 (1)
  Angestellte      23 (20)
  geringfügig Beschäftigte     9 (7)
  Auszubildende                   1 (0) 

Im Jahresdurchschnitt 2019 betrug die Gesamtbeschäftigtenzahl 33,5 Mitarbeiter.
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(2)  Geschäftsführung

Zum Geschäftsführer war berufen:

Herr Mark Lange, Halle (Saale) ab 1. Januar 2019.  

Die Angabe der Geschäftsführerbezüge wurde zulässigerweise gemäß § 286 Abs. 4 HGB unter-
lassen.

(3)  Gewinnverwendungsvorschlag 

Die Geschäftsführung schlägt vor, den Jahresüberschuss in Höhe von EUR 57.780,21 auf neue
Rechnung vorzutragen. 

Halle (Saale), den 09. März 2020

     Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH, Halle (Saale)
         

     Mark Lange
Geschäfts führer
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 Anlagenspiegel

Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibungen Buchwerte

Stand Zugänge Abgänge Stand Stand Zugänge Abgänge Stand Stand Stand
01.01.2019 31.12.2019 01.01.2019 31.12.2019 31.12.2019 31.12.2018

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
Anzahlungen immaterielle VermG 0,00 100.000,00 100.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

II. Sachanlagen
Betriebs- und Geschäftsausstattung
- Betriebsausstattung 20.318,13 0,00 0,00 20.318,13 12.617,13 3.335,00 0,00 15.952,13 4.366,00 7.701,00
- Sonstige Betriebsausstattung 28.012,36 0,00 0,00 28.012,36 27.816,36 50,00 0,00 27.866,36 146,00 196,00
- Geschäftsausstattung Marktschlösschen 43.609,78 7.058,78 0,00 50.668,56 32.656,78 3.388,78 0,00 36.045,56 14.623,00 10.953,00
- Geschäftsausstattung Fährstraße 5.000,00 0,00 0,00 5.000,00 4.999,00 0,00 0,00 4.999,00 1,00 1,00
- Büroeinrichtungen 6.833,62 831,09 0,00 7.664,71 2.717,62 1.299,09 0,00 4.016,71 3.648,00 4.116,00
- Büroeinrichtungen Standortmarketing 11.044,50 5.257,58 0,00 16.302,08 223,50 4.384,58 0,00 4.608,08 11.694,00 10.821,00
- Sachanlagen vom Saale-Tourist e.V. 1.055,00 0,00 0,00 1.055,00 1.054,00 0,00 0,00 1.054,00 1,00 1,00
- Geringwertige Wirtschaftsgüter 0,00 3.525,30 3.525,30 0,00 0,00 3.525,30 3.525,30 0,00 0,00 0,00
- Geringwertige Wirtschaftsgüter Standortm. 0,00 9.580,48 9.580,48 0,00 0,00 9.580,48 9.580,48 0,00 0,00 0,00

Summe Sachanlagen 115.873,39 26.253,23 13.105,78 129.020,84 82.084,39 25.563,23 13.105,78 94.541,84 34.479,00 33.789,00

III.Finanzanlagen
Beteiligungen 250,00 0,00 0,00 250,00 0,00 0,00 0,00 0,00 250,00 250,00

Summe Anlagevermögen 116.123,39 126.253,23 113.105,78 129.270,84 82.084,39 25.563,23 13.105,78 94.541,84 34.729,00 34.039,00
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Lagebericht
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Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der S tadtmarketing Hal le (Saale) GmbH – bestehend aus der Bilanz zum 31.

Dezem ber 2019 und der Gewinn- und Verlust rechnung für das Geschäfts jahr vom 1. Januar 2019 bis zum

31. De zember 2019 sowie dem Anhang, ein schließlich der Dar stellung der Bilanzierungs- und Bewer tungs-

methoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebe richt der Stadtmar keting Halle (Saale) GmbH für

das Ge schäftsjahr vom 1. Januar 2019 bis zum 31. Dezem ber 2019 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

· entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalge-

sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der

Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2019 sowie ihrer Ertragslage für das

Geschäfts jahr vom 1. Januar 2019 bis zum 31. Dezember 2019 und

· vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In

allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht

den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung

zu treffend dar.  

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendun gen gegen die Ord-

nungsmä ßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB

unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund sätze ordnungs-

mäßiger Ab schlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschrif ten und Grundsätzen

ist im Ab schnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab schlusses und des Lage-

berichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Un ter nehmen unab-

hängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und be rufs rechtli chen Vor schriften und ha-

ben unse re sonstigen deutschen Berufspflichten in Überein stim mung mit die sen An forde rungen erfüllt. Wir

sind der Auffassung, dass die von uns er langten Prü fungs nach weise aus rei chend und ge eignet sind, um als

Grundla ge für unsere Prüfungsur teile zum Jah resab schluss und zum La gebericht zu die nen.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und [der für die Überwachung Verantwortlichen] für den Jahresab-

schluss und den Lagebe richt

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deut schen,

für Kapital gesellschaften gel tenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen ent-

spricht, und da für, dass der Jah resabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßi ger

Buchführung ein den tatsächli chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-

tragslage der Ge sellschaft vermit telt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen

Kontrollen, die sie in Über ein stim mung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als

not wendig be stimmt haben, um die Aufstel lung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesent-

li chen – be absich tigten oder unbe absich tigten – falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähig keit

der Gesell schaft zur Fortfüh rung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Ver-

ant wortung, Sachver halte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern ein schlä-

gig, anzuge ben. Dar über hin aus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungsle gungs-

grund satzes der Fortfüh rung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder

rechtli che Ge ge benheiten entge genstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insge samt

ein zutref fendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem

Jahresab schluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und

Risiken der zukünftigen Ent wicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verant wortlich

für die Vorkehrun gen und Maßnah men (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Auf stellung

ei nes Lagebe richts in Über einstim mung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschrif ten zu er-

mögli chen, und um ausrei chende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kön-

nen.

[Die für die Überwachung Verantwortlichen sind] verantwortlich für die Überwachung des Rechnungsle-

gungsprozesses der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Gan zes frei

von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist, und ob der La ge be-

richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Be-

lan gen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht,

den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent wick-

lung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jah-

resabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Überein-

stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-

schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine we sentliche falsche Dar-

stellung stets aufdeckt. Falsche Darstellun gen können aus Verstößen oder Unrichtigkei ten resultieren und

werden als wesentlich angesehen, wenn ver nünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder ins-

gesamt die auf der Grundlage dieses Jah resabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Ent-

scheidungen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grund haltung.

Darüber hinaus

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeabsichtigter – falscher

Darstellungen im Jahresab schluss und im Lagebericht, planen und füh ren Prüfungshand lungen als Reak-

tion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü fungsnach weise, die ausreichend und ge eignet sind, um

als Grundlage für unsere Prüfungsur teile zu die nen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen

nicht aufgedeckt werden, ist bei Ver stößen hö her als bei Unrichtigkei ten, da Verstöße be trügerisches Zu-

sammenwirken, Fälschun gen, beab sichtigte Unvollstän digkeiten, irre führende Darstellun gen bzw. das

Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

· gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten in ternen Kon-

trollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnah men, um

Prüfungshand lungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit

dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech nungsle-

gungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten ge schätzten

Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern ange-

wandten Rech nungs legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der

Grundlage der er langten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit

Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur

Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine

we sentliche Un sicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazu gehöri gen

Anga ben im Jah resabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls die se An gaben un-

ange messen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unse re Schluss folge rungen

auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestäti gungs ver merks er lang ten Prü fungs nach weise. Zu-

künf tige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Ge sellschaft ihre Unter-

neh menstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

· beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses ein schließlich

der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Er eignisse so

darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmä ßiger Buch-

führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragsla-

ge der Gesell schaft vermittelt.

·
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· beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesent sprechung

und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

· führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunfts orientierten

Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise voll ziehen wir

da bei insbe sondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zu grunde ge-

leg ten be deutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zu kunftsorientierten

An gaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zu kunftsorientierten Angaben

so wie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es be steht ein erhebliches unvermeid-

ba res Risi ko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zu kunfts orientierten An gaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um fang und die

Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im inter-

nen Kontroll system, die wir während unserer Prüfung feststellen.

Halle (Saale), 10. März 2020

Henschke und Partner mbB 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

 

Dipl.-Kfm. (FH) Marcus van den Broek

Wirtschaftsprüfer
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